
Maßnahmen BRASETTO PALAZZO EVOLO DUKATO MARCELO NIKITA
Sortentyp: Hybrid Hybrid Hybrid Populationsroggen Populationsroggen Populationsroggen

Saatzeit:

Saatstärke: Körner/m2 250 - 275 250 - 275 250 - 275 300 - 350 300 - 350 300 - 350
ca. kg/ha je nach TKG 3 Packungen/ha * 3 Packungen/ha * 75 - 100 120 - 145 120 - 145 120 - 145

N-Düngung:

1. Gabe      in kg/ha zu Vegetationsbeginn 50 - 60 50 - 60 50 - 60 40 - 50 40 - 50 40 - 50
2. Gabe      in kg/ha Beginn des Schossens 30 - 40 30 - 40 30 - 40 30 - 40 30 - 40 30 - 40

Standfestigkeit: Einstufung AGES 4 3 5 4 6 6

Wachstumsregler:

l/ha CCC bei 400g Wirkstoff: EC 30 - 37 1,5 - 3 1,5 - 3 2 - 3 2 - 3 3 - 4 3 - 4
l/ha CCC bei 720g/l Wirkstoff 1 - 1,5 1 - 1,5 1 - 2 1 - 2 1,5 - 2 1,5 - 2
l/ha Moddus: EC 32 - 49 0,2 - 0,4 0,2 - 0,4 0,3 - 0,5 0,3 - 0,5 0,3 - 0,6 0,3 - 0,6
l/ha Camposan Extra: EC 37 - 49 0,4 - 0,6 0,4 - 0,6 0,5 - 0,8 0,5 - 0,8  0,7 - 1,1 0,7 - 1,1
l/ha Medax Top: EC 30 - 39 0,6 - 0,8 0,6 - 0,8 0,6 - 0,9 0,6 - 0,9 1 - 1,5 1 - 1,5

Pflanzenschutz
Unkraut

Blattkrankheiten Mehltau AGES 5 5 6 6 4 5
Braunrost AGES 6 7 5 5 5 7

Abreifeschutz

Reifezeit Einstufung AGES mittelspät (7) mittelspät (7) mittelspät (7) mittel (6) mittel (6) mittelfrüh (5)

* 850.000 Körner/Packung

Bestandesführung Winterroggen 

Ende September  bis Mitte Oktober
In raueren Lagen, auf schwächeren Standorten ist der frühere Zeitpunkt vorzuziehen

Roggen hat eine geringere Herbizidverträglichkeit als z.B. Weizen

Mehltau und Braunrost haben in den letzten Jahren, insbesonders bei Hybridsorten

Auf die Wahl des Zeitpunktes und der Mittel ist besonderer Wert zu legen !
Herbstbehandlungen ist der Vorzug zu geben, da Roggen im Frühjahr sehr zeitig 

zu wachsen beginnt und sehr rasch EC 31 - 32 überschritten ist !

Ab EC 37 (Erscheinen des letzten Blattes) ist insbesonders der Braunrostbefall zu beachten

 zunehmende Bedeutung erlangt und rechtfertigen in allen Anbaulagen eine Behandlung !

Cross Compliance Vorschriften beachten. 
Die N-Obergrenzen sind abhängig von der Ertragserwartung (CC und UBAG).

Aufteilung in 2 Frühjahrsgaben hat sich bewährt !

Bei sehr hoher Ertragserwartung und sehr üppigen Beständen 
Achtung auf Temperatur bei Anwendung - je wärmer, umso stärker der Einkürzungseffekt !

Stabilanmengen > 1,2 l/ha splitten,
 wenn zweite Einkürzung notwendig eventuell mit Moddus (bis EC 49 möglich) oder Camposan Extra

Bei Herbiziden und Fungiziden Zulassungsbestimmungen beachten !

und bis längstens EC 49 (Öffnen der  letzten Blattscheide)  eine Fungizidmaßnahme zu setzen !


